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zugestellt durch Post.at 

AUS DER GEMEINDESTUBE 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung vom 
08. Mai 2008 den Rechnungsabschluss für das Jahr 
2007 beschlossen.  
Das Rechnungsergebnis 2007: 
Einnahmen 4.016.142,42 
Ausgaben 4.079.947,01 
Ergebnis 2007 -63.804,59 
+ Überschuss 2005 96.770,44 
= Überschuss 2007 32.965,85 
 

Der Soll-Überschuss kann für 2009 als Einnahme ver-
anschlagt werden. 
Der Schuldenstand Ende 2007 beträgt € 4.739.915,90, 
davon entfallen € 4.521.970,90 auf Darlehen für den 

Kanal– und Kläranlagenbau. Der Schuldenstand ver-
ringerte sich gegenüber Ende 2006 um € 372.947,28. 
2007 konnte die Sanierung der Almbachstraße ab 
Kläranlage bis Kreuzung Stegleitenstraße fertig ge-
stellt werden. Die Gesamtkosten für die Sanierungsar-
beiten 2006 und 2007 betrugen € 228.200,00. Die ÖBF 
AG leitstete dazu ein Beitrag in der Höhe von 
€ 60.900,00 die Salzburg AG einen in Höhe von 
€ 22.800,00. Für den Kostenanteil der Gemeinde wur-
den € 55.000,00 aus dem Gemeindeausgleichsfond 
des Landes Salzburg gewährt. 
Für die Sanierung des Dorfplatzes wurden 2007 
€ 49.500,00 ausgegeben. 

AUS DEM SITZUNGSSAAL 

Das Land Salzburg hat für den Zeitraum 01.—30. Juni 
eine öffentliche Haussammlung der Salzburger Volks-
hilfe bewilligt.  
In dieser Zeit werden auch in Faistenau ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen tätig sein. 
Die Volkshilfe Salzburg unterstützt behinderte Kinder 
und unschuldig in Not geratene Menschen. 

Am 21. Mai 2008 wird bei all jenen, die für die Gemein-
deabgaben einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, 
die Vorschreibung des zweiten Quartals 2008 abge-
bucht. Eine Aufstellung über die Vorschreibungen für 
2008 wurde Anfang des Jahres den Betreffenden zu-
gesandt. Sollten Unklarheiten auftreten stehen wir für 
Auskünfte gerne zur Verfügung (2212-0). 

Gemeindeabgaben Haussammlung der Volkshilfe 

Da nun auch wettermäßig das 
Frühjahr Einzug gehalten hat, 
möchte ich wieder auf einige Din-
ge aufmerksam machen: 
Es sind jetzt wieder vermehrt 
Schulkinder zu Fuß oder mit den 
Fahrrädern auf dem Weg von und 
zur Schule unterwegs. Ich weise 
darauf hin, dass Kinder im Stra-
ßenverkehr aus dem Vertrauens-
grundsatz ausgenommen sind 
und die Fahrzeuglenker das Fahr-
verhalten entsprechend anzupas-
sen haben.  
Die Fahrgeschwindigkeit und das 
Fahrverhalten ist aber auch auf die 
sonstigen Verhältnisse wie Wetter 

oder Straßenbreite und –zustand 
oder Sicht anzupassen. Ich ersu-
che die Fahrzeuglenker darauf zu 
achten. 
 

Durch das schöne Wetter wird 
auch wieder der Hintersee zum 
Wandern und Picknicken aufge-
sucht. Gegner des Hotelprojektes 
am Hintersee führen als Argumen-
tation gerne an, dass dieses Na-
turjuwel erhalten bleiben soll und 
nicht durch ein Hotel am See 
„verschandelt „ wird. Was jedoch 
die Genießer des Sees und des 
Wanderweges in diesem Naturju-
wel verursachen, ist auf nebenste-
hendem Bild zu sehen.  

 
Zuletzt ersuche ich noch, beim 
Dorfparkplatz die vorgegebenen 
Parkflächen einzuhalten und nicht 
schräg oder gar quer zu parken, 
da dies unnütz Parkplatz ver-
schwendet. 
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SCHULEN, BILDUNG UND JUGEND 

AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Dem letztjährigen, schneearmen Winter 
folgte heuer bereits Anfang Dezember 
ein Traumstart mit besten Bedingungen 
auf Loipen und Pisten. Im Vorfeld ver-
stärkte die Urlaubsregion Fuschlsee 
Ihre Aktivitäten im Bereich Internetmar-
keting und direct mailing. 
 

Nach den bislang vorliegenden Nächti-
gungszahlen konnten die Verluste des 
Vorjahres mehr als kompensiert werden 
und das beste Ergebnis der letzten Jah-
re eingefahren werden. 
 

In einem seit 2006 laufenden Entwick-
lungsprozess erarbeiten Arbeitsgruppen 
Vermarktungsstrategien in Bereichen 
wie Werbung, Verkaufsförderung und 
Angebotsentwicklung, deren Ergebnis-
se in die laufende Vermarktung einflies-

sen. 
Die Orte der Fuschlseeregion befinden 
sich seit Herbst 2007 in der Strategie-
entwicklung zu LEADER+ , dem EU-
Förderprogramm für den ländlichen 
Raum. Eine Förderung von Tourismus-
projekten wird – vorbehaltlich der er-
folgreich abgeschlossen Bewerbung 
der Leaderregion Fuschlsee - ab Mitte 
bzw. Ende 2008 möglich sein.  
 

Das grösste derzeit laufende Projekt ist 
die bestmögliche touristische Vermark-
tung der EURO08 im Juni in Salzburg. 
Der Teamstandort des griechischen 
Nationalteams im Hotel Jagdhof in Hof 
bei Salzburg bietet hierfür eine hervorra-
gende Grundlage. Mehrere Pressefahr-
ten, ein grosser Event in Athen und 

Werbung auf griechischen Internetsei-
ten fanden bereits statt, gemeinsam mit 
der Landestourismusorganisation SLT 
werden nachhaltige Werbemassnah-
men erarbeitet. 
 

Ein Mediencenter während der Euro08 
wird den angereisten Journalisten tou-
ristische Besonderheiten der Fuschlsee-
region präsentieren. 
 

Seit Gründung der Fuschlseeregion im 
Herbst 2000 sind die Nächtigungen von 
ca. 365.000 auf mittlerweile über 
440.000 Nächtigungen gestiegen. Auf-
grund der vorliegenden Nächtigungs-
zahlen und der Buchungsvorschau wird 
die Anzahl der Nächtigungen auch heu-
er zu steigern sein. 

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion Fuschlsee 

Bei unserem Kreativtag am 29. April konnten wir mit 146 von 
163 Schüler/-innen ein umfangreiches und sehr ansprechen-
des Programm mit den Highlights aus der schulischen Ar-
beit zeigen. Die Qualität der Vorstellung wurde uns von ei-
nem begeisterten sehr zahlreichen Publikum bestätigt. Die 
Schüler/-innen haben mit ihrem Einsatz und Sie mit Ihren 
großzügigen Spenden ermöglicht, dass wir Herrn Chara 
Kombe, der ein Brunnenbauprojekt in seiner Heimat in Ke-
nia leitet,  € 1600,-- persönlich überreichen können. Dies 
passt zu unserem Jahresmotto, welches wir für das laufende 
Schuljahr „Unscheinbar – unschätzbar – Wasser“ heißt. Alle 
Lehrerinnen und Lehrer arbeiten an diesem Jahresmotto in 
ihren Unterrichtsgegenständen, daher sind wir auch auf  
Herrn Chara Kombe, der sein Projekt in der Schule und beim 
Kreativtag vorgestellt hat, gestoßen. Somit wird Hilfe konkret 
und Mitmenschlichkeit persönlich spürbar. Herzlichen Dank 
an alle!Weitere Information unter: www.chakako.com 

Von insgesamt 38 Schulabgängern/-innen der beiden Volks-
schulen Faistenau und Hintersee werden im kommenden 
Schuljahr 28 Schüler/-innen in die Sporthauptschule eintre-
ten. 
Es können wieder zwei Klassen gebildet werden, wovon eine 
Klasse mit sportlichem Schwerpunkt geführt wird. Die Klas-
sen sind sehr klein, daher ist es möglich die Schüler/-innen 
noch besser individuell zu fordern und zu fördern. Wir freuen 
uns auf unsere neuen Schüler/-innen. 
 

Viele weitere interessante Details kann man ab Anfang Juli 
im Jahresbericht der Sporthauptschule, der über die Schü-
ler/-innen, im Gemeindeamt und in der Raika erhältlich sein 
wird, nachlesen. 
 

HD Helga Ebner und das Team der Lehrer/innen der Sport-
hauptschule Faistenau 
www.hs-faistenau.salzburg.at 

Aktuelles aus der Sporthauptschule 
Kreativtag –  Klassen im kommenden Jahr  -  Jahresbericht 

KLÄRANLAGE 

KANALANSCHLÜSSE OHNE ABNAHMEPROTOKOLL 
 

Jeder Anschluss an die Ortskanalisation ist baubewilligungspflichtig (Einreichpläne erforder-
lich!). Bei den Anschlussarbeiten sind die Kanalwärter VOR Verfüllen der Künette zu verstän-
digen. Das Überfüllen von Schächten ist verboten. Schwimmbadwässer dürfen NICHT in die 
Kanalisation abgeleitet werden. 
Hier ein Auszug aus den aktuellen Richtlinien: 
Die Verfüllung der Künette darf erst nach Überprüfung und Abnahme durch die Gemeinde 
(Klärwärter) erfolgen. Über die Abnahme wird ein Protokoll aufgenommen. Erst danach darf 
der Hausanschlussschacht in Betrieb genommen werden. 
Werden ein oder mehrere Punkte der Richtlinien nicht erfüllt, behält sich die Gemeinde 
Faistenau das Recht vor, den Kanal des betroffenen Anschlusses zu unterbinden. Daraus 
entstehende Schadenskosten bzw. deren Regulierung gehen ausschließlich zu Lasten des 
Anschlusswerbers.  

Überprüfung  
mittels Rauchgerät 

  

Auch heuer werden wieder 
Überprüfungen der Haus-
anschlüsse mittels Rauch-
gerät durchgeführt. 
Es kann zu Rauchaustritten 
und Vernebelungen im Be-
reich der Liegenschaften -
 auch im Objekt - kommen.  
Der Rauch ist völlig unbe-
denklich! 
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Tag der offenen Tür: 
 

Zahntechnisches Atelier Michael Crepaz 
Spezialisiert auf Zahnprothesen 

 

Freitag, 13. Juni von 10 bis 16 Uhr 
 

Rupertiweg 15, Faistenau 
Informationen unter Tel. 0699/27 29 58 65 

oder www.totalprothetik.com 

WIRTSCHAFT IN FAISTENAU 

GRATULATIONEN 

Zum 75er: 
RADAUER August, Hinterseestraße 70 

Herzlichen Glückwunsch! 

SONSTIGES 

 
 

Samstag, 31. Mai 2008, 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Das „Haus St. Sebastian“ - Seniorenwohnheim Hof und Umgebung veranstaltet an 
diesem Tag einen  Informationsnachmittag unter dem Motto: 

 

„So lebt sich´s bei uns….“ 
 

Folgende Schwerpunkte werden geboten: 

Mit einem Kuchenbuffet wird für das leibliche Wohl gesorgt.  
Auch eine musikalische Umrahmung wird geboten. 

 

Das Team des Hauses freut sich 
auf Ihren Besuch! 

Landesweiter Tag der Begegnung  
in den Seniorenheimen Salzburgs 

Allgemeine Auskünfte durch:   
 Vertreter des Gemeindeverbandes 
 Heim- und Pflegedienstleitung 
 Personal des Hauses 
 

Rückblicke auf die vergangenen neun Jahre  
mittels Großbildprojektion auf eine Lein-
wand; 
 

Tages- Wochen- und Jahresablauf im Haus 

 
Besichtigungsmöglichkeit eines Zimmers 

 
Pflege „erleben“  sehen, spüren, hören 

     Gedächtnistraining 
     Sitzturnen 
 

Erzeugnisse der Bastelgruppe werden zum Ver-
kauf angeboten 

DORF AKTUELL 

DORF AKTUELL 
  

Die aktuelle Ausgabe von DORF AKTUELL erscheint 
voraussichtlich Ende Juni 2008. 
Änderungen im Veranstaltungskalender sowie die 
Gestaltung der Einschaltungen für die heimischen 
Betriebe können noch in der ersten Juniwoche bei 
Wolfgang Ainz bekannt gegeben werden (2212-15, 
bauamt@faistenau.at) 
Sollte von der Betrieben keine Änderungen bekannt 
gegeben werden, wird die letzte vorliegende Einschal-
tung verwendet. 

NÄCHSTE BAUVERHANDLUNG:  
12. Juni 2008 

Mitteilung an Wolfgang Ainz bitte ab 3. Juni 2008! 

BAUAMT 
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21 
Mi 

 20.00  GH Alte Post 
Bauernstube 

AUTOREN- u. DICHTERSTAMM-
TISCH für alle „dichtenden“ und 
„schreibenden“ 

    25 
So 

 19.00  Pfarrkirche F  MAIANDACHT Kameradschaft 
+ Volksliedsingkreis 

22 
Do 

 07.00 
09.00 

 Pfarrkirche F 
Pfarrkirchen 

FRÜHMESSE der Prangerstutzens. 
FRONLEICHNAM mit anschließen-
der Prozession 

          
  

1 
So 

    
Wals 

  
MUSIKFEST Wals 

    15 
So 

- Ober-
wiesalm 

ALMWANDERUNG 
der Pranger-
stutzenschützen 

5 
Do 

  
14.00 

  
GH Steinbräu 

  
PENSIONISTENVERBAND 
Franz Auer 

    17 
Di 

09.00 
  
  
14.00 

  
  
  
Gemeindesaal 

FAISTENAUER WANDERTAG 
PENSIONISTENVERBAND 
Franz Auer 
Pressekonferenz „Bunte Som-
merabende“ + Sommerakade-
mie 

11 
Mi 

  
14.00 

  
Bramsau Bräu 

  
SENIORENRUNDE 
Hartl Klaushofer 

    20 
Fr 

  
20.00 

  
Bichlbauern 

  
DISCOPARTY der Freiwilligen 
Feuerwehr Faistenau 

14 
Sa 

08.00  
20.00 
  
  
  
  
Ausr. 

Dorfplatz  
Dorfplatz 
GH Alte Post 
  
  
  
Tarsdorf 

FAIRTRADE—Dorfcafe  
FOAST.XONG + Euro 2008 LIVE 
„Schmaus für Leib und Ohr“ am 
Dorfplatz – Fußballfans sehen 
die Spiele in der Alten Post! 
Schlechtwetter: Turnsaal 
TMK nach Tarsdorf 

    21 
Sa 

  
20.00 

  
Bichlbauern 

  
SONNWENDFEUER der Freiwilli-
gen Feuerwehr Faistenau mit 
Live-Musik 

Einladung zum „Fairtrade“ – Dorfcafe  
 

am Samstag, 14. Juni 2008 ab 08.00 Uhr - ganztägig 
vor der Raika/Dorfplatz  

(bei Schlechtwetter in der alten Grill Postgarage) 
 

Wir laden auch heuer wieder herzlich zu einer gemütlichen Tasse Fairtrade Kaffee 
und köstlichen Kuchen ein. 

Am EZA-Verkaufsstand gibt es FaireTrade Lebensmittel sowie eine schöne Auswahl an 
„Eine Welt“ Handwerksartikeln. Heuer haben wir auch eine kleine „Flohecke“. 

 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und unterhaltsame Stunden 
mit der Gitarrengruppe „Querbeet“. 

 

 Initiativgruppe Fairer Handel Faistenau 
(H. Kendler, R. Ebner, M. Klaushofer) 


